
Ihre Gesundheit im 
Mittelpunkt

Er
st

el
le

r:F
un

ke
, S

. (
C

Ä 
G

E)
, D

at
um

: 2
1.

05
.2

02
5,

 V
er

si
on

: 1
.0

Unser multiprofessionelles Team:
•	 Klinikdirektorin: Sabina Funke
•	 Leitende Oberärzte: Dr. Christoph Meiser, Dr. 

Markus Moser
•	 Oberarzt: Dr. Krenar Telqiu
•	 Assistenzärzt*innen: Jan Niklas Bindzus, Dr. 

Michael Bock, Dr. Pauline Harter, Dr. Judith 
Lübbert, Felipe Benjamin Ochoa de la Ca-
dena, Ayman Fadaous 

•	 Therapieteams: Physiotherapie, Ergotherapie, 
Logopädie, Psychologie

•	 Pflegdienstleiterin: Claudia Edel
•	 Sozialdienst für Unterstützung bei sozialen 

und pflegerischen Fragestellungen
•	 Seelsorge: Für seelische Unterstützung und 

Gespräche
•	 Ernährungsberatung: Individuelle Anpassung  

der Ernährung

Kontakt:
Klinikdirektorin: Sabina Funke
Telefon: 0621 503-28001

Willkommen in der 
Klinik für Geriatrie 
am Klinikum 
Ludwigshafen



Was sollten Sie mitbringen?

•	 Wichtige Unterlagen: Krankenkassenkarte, 
Einweisungsschein, Medikamentenplan

•	 Persönliche Gegenstände: Bequeme  
Kleidung, festes Schuhwerk, Toilettenartikel

•	 Hilfsmittel: Brille, Hörgerät, Gehhilfe (mit  
Namen beschriftet)

•	 Wichtige Kontakte: Telefonnummern von 
Angehörigen und Hausarzt

Was sollten Sie nicht mitbringen?

•	 Wertgegenstände: Schmuck, große Geld- 
beträge

•	 Medikamente: Eigene Arzneimittel (außer bei 
Absprache)

•	 Lebensmittel: Selbstgekochte Speisen,  
verderbliche Lebensmittel

•	 Elektronische Geräte: Wasserkocher,  
Heizlüfter

•	 Gefährliche Gegenstände: Messer,  
Feuerzeuge, Alkohol

Was ist die geriatrische frührehabilitative 
Komplexbehandlung?

Die geriatrische frührehabilitative Komplexbe-
handlung ist eine circa zweieinhalbwöchige  
Behandlung zur Wiederherstellung von Mobilität 
und Selbstständigkeit. Anfangs testen wir die 
Patienten, um die individuellen Ressourcen zu 
erfassen.

Das therapeutische Konzept der geriat-
rischen frührehabiliativen Komplexbehand-
lung
•	 Intensivierte Therapie und aktivierend-thera-

peutische Pflege
•	 Beteiligte Fachbereiche: Physiotherapie, Er-

gotherapie, Logopädie, Psychologie, Sozial-
dienst

•	 Ziel: Förderung der Mobilität und Autonomie


